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Liebe Studierenden der HTW Berlin,  
 
laut Informationspflicht nach Art. 14 DSGVO weisen wir auf folgendes hin: 
 
Pandemiebedingt ist es erforderlich, auch Lehrveranstaltungen anzubieten, bei denen Bild- und 
Tonaufnahmen aus dem Veranstaltungsraum angefertigt und anderen Studierenden zur Verfügung 
gestellt werden (sogenannte Hybridlehrveranstaltungen). Dies kann per Videokonferenz oder durch 
Aufzeichnung der Lehrveranstaltung erfolgen. Je nach Art der Lehrveranstaltung kann es erforderlich 
sein, hierbei auch Bild- und Tonaufnahmen der Studierenden anzufertigen. Soweit es sich um eine 
Hybridlehrveranstaltung handelt, weist der Dozent / die Dozentin eingangs hierauf hin und teilt den 
Studierenden mit, in welchem räumlichen und akustischen Umfang Bild- und Tonaufnahmen von Ihnen 
angefertigt werden.  
 
Durch die Teilnahme an der Veranstaltung willigen Sie darin ein, dass die von Ihnen hierbei 
gegebenenfalls angefertigten Bild- und Tonaufnahmen von anderen Studierenden sowie der 
Hochschulleitung und Hochschulverwaltung eingesehen, verwaltet und zu Lehrzwecken genutzt werden 
dürfen. Ihre Einwilligung ist jederzeit – für die Zukunft – widerrufbar. Dies lässt die Wirksamkeit der 
Einwilligung hinsichtlich bereits von Ihnen in der Vergangenheit angefertigten Aufzeichnungen 
unberührt. Ihre Einwilligung gilt stets nur für die jeweilige Veranstaltung in der Sie anwesend sind. 
 
Die Verwertung der Aufzeichnungen dient insbesondere Zwecken der Forschung, der Lehre sowie der 
Öffentlichkeitsarbeit. Dazu können die Aufnahmen über einen passwortgeschützten Zugang der Webseite 
der HTW Berlin anderen Studierenden zur Verfügung gestellt werden.  
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Bild- und Tondaten von Ihnen ist Art. 6 Abs. 1 lit. a), d), e), 
(f) DSGVO. Es besteht situationsbedingt ein berechtigtes Interesse daran, Lehrinhalte der Hochschule 
einem möglichst breiten Spektrum der Studierendenschaft unter Einhaltung der 
Infektionsschutzbestimmungen zur Verfügung zu stellen, um so einen ordnungsgemäßen Lehrbetrieb 
auch während der Corona Pandemie aufrecht zu erhalten. 
 
Eine Löschung der Daten, soweit diese in Online-Medien unter unserem Zugriff verarbeitet werden, 
erfolgt in der Regel mit Beendigung des auf die Aufzeichnung folgenden Semesters. 
  
Empfänger dieser Daten sind somit die Studierendenschaft des jeweiligen Semesters sowie die Leitung 
und Verwaltung der Hochschule. 
 
Datenschutzrechtlich Verantwortliche ist die Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin, vertreten 
durch den Präsidenten Prof. Dr. Ing. Carsten Busch, 10313 Berlin (Postfach). 
 
Unseren Datenschutzbeauftragten, Herrn Prof. Dr. Alexander Huhn, erreichen Sie unter der E-Mail 
Adresse datenschutz@htw-berlin.de. 
 
Dorthin wenden Sie sich bitte auch zur Ausübung Ihrer Betroffenenrechte gemäß DSGVO, wie z.B. Ihr 
Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruch oder 
Datenübertragbarkeit. Außerdem haben Sie das Recht, eine Beschwerde bei einer Datenschutzbehörde 
einzureichen. Sie können sich dazu an die Datenschutzbehörde wenden, die für Ihren Wohnort bzw. Ihr 
Bundesland zuständig ist oder an die für uns zuständige Datenschutzbehörde. Diese erreichen Sie unter:  
 
Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Friedrichstr. 219, 10969 Berlin 
 
Darüber hinaus verweisen wir auf die Datenschutzerklärung unserer Webseite, welche Sie unter 
https://www.htw-berlin.de/datenschutz/ einsehen können. 
 
Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass Sie mit Freude an der Gestaltung dieser neuartigen 
Lehrform mitwirken. 
 
Herzliche Grüße, 
 
Ihre Hochschulleitung 
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